
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

SIE MACHEN GESCHÄFTE MIT DEN USA/  
DOCH KENNEN SIE SICH AUCH MIT DEN  
STRENGEN GESETZEN DER PRODUKTHAFTUNG AUS? 

 
 
 
 
 
Unternehmen, die Verbraucherprodukte herstellen 
oder an ihrem Vertrieb beteiligt sind, müssen auf 
mögliche Produkthaftungsklagen vorbereitet sein. 
Das schreibt unsere Gesetzgebung vor. 
 
In den Vereinigten Staaten von Amerika werden 
diese Aktionen um einiges rigoroser gehandhabt. 
Oft genug lesen wir von spektakulären 
Rückrufaktionen und Schadensersatzleistungen in 
schwindelnder Höhe. Dazu kommt, dass die 
Rechtslage in jedem US-Staat oft wesentlich anders 
ist. Jedes Unternehmen, das Geschäftsbeziehungen 
zu  den USA unterhält, sollte sich auf diese 
besondere Situation einstellen. Wenn Sie jedoch als 
Unternehmer gewisse Richtlinien einhalten, kann 
das Risiko einer Produkthaftungsklage stark 
verringert werden. 

 

 

 

 

 

 

Unser Seminar „Produkthaftung in den USA“ richtet 
sich an Nicht-Juristen, um Ihnen einen Überblick, 
dazu Sicherheit und Klarheit im amerikanischen 
Haftungsrecht zu vermitteln. 
 
SIE LERNEN/ 
¬ Was Sie an rechtlichen Aspekten in den USA    
   unbedingt beachten sollten. 
¬ Was überhaupt als Produktfehler gewertet wird 
¬ Wie Sie Produkthaftungsklagen  vorbeugen und     
   vermeiden. 
¬ Wie Sie Sinn und Zweck von Vergleichen 
   einschätzen 
¬ Wie ein Produkthaftungsverfahren abläuft. 
¬ Wie Sie unnötige Risiken vermeiden. 
¬ Wie Sie mit Gewährleistungen umgehen 
¬ Wie Sie ein zeitgemäßes Gewährleistungs-    
   management aufbauen. 

 

 

 

 

 

„SELBST KLEINE FEHLER KÖNNEN AUF DEM 
US-MARKT ZU GROßEN VERLUSTEN FÜHREN“ 
 JOHN MCCAIN 

SEMINAR PRODUKTHAFTUNG  
IN DEN USA/STRATEGIEN, UM  
RISIKEN ZU ERKENNEN UND ZU 
VERMEIDEN. 

TERMIN:  
MITTWOCH, 26. NOVEMBER 2014 
HOTEL HOFGUT HOHENKARPFEN 
78595 HAUSEN OB VERENA 

                 THEMEN        1/ PRODUKTHAFTUNG IN DEN USA   2/ USA – VERSCHWEIGEN VON PRODUKT- 

               AM 26.11.14          GEFAHREN SOLL UNTER STRAFE GESTELLT WERDEN 

                              3/ REFORM DER MEDIZINPRODUKTHAFTUNG IN FRANKREICH? 

 



 

 

 

 

 
SEMINAR AM 26.11.2014 
PRODUKTHAFTUNG IN DEN USA/DIE AGENDA 
   

VERANSTALTUNGSORT 
 

HOTEL HOFGUT  
HOHENKARPFEN 
AM HOHEN KARPFEN 
78595 HAUSEN OB VERENA 
 
 
 

REFERENT 
 

MARCUS BURKERT 
RECHTSANWALT 
LEHRBEAUFTRAGRER  
DER DEUTSCHEN 
VERSICHERUNGSAKADE
MIE/ KANZLEI 
SCHWEIZER & BURKERT  
74538 ROSENGARTEN 
 

VERANSTALTER 
 
MARTENS/PRAHL 
SPAICHINGEN 
VERSICHERUNGSMAKLER 
FÜR DIE HEIMISCHE 
INDUSTRIE  
THOMAS-MANN-WEG 2 
78549 SPACHINGEN 

IHR ANSPRECHPARTNER 
RUND UM DAS SEMINAR 
YVONNE MAMIC 
T 07424/95876-28 
F 07424/95876-128 
YVONNE.MAMIC@MUP-SP.DE 
 

KOSTEN 
 

125,00 EUR ZZGL. MWST. 
PRO TEILNEHMER   
 
 

ANMELDESCHLUSS: 

21.11.2014  

 

VERSICHERUNGSMAKLER/   
FÜR DIE HEIMISCHE INDUSTRIE 

 

INFO@MUP-SP.DE T 07424 / 95876-0 
WWW.MUP-SP.DE  F 07424 / 95876-10 

 
 
13:30 bis  EMPFANG/BEGRÜßUNG 
13:40 Uhr  Darstellung der Zielsetzung 
 
 
 

13:40 bis EINBLICK IN DAS US-AMERIKANISCHE RECHTSSYSTEM   
15:40 Uhr ¬ Darstellung der Besonderheiten aus dem Schadensersatz & 
                               Prozessrecht der USA mit Blick auf Produkthaftung, u.a. 
  ¬ Punitive Damages - erhöhter Strafschadensersatz 
  ¬ Class Action - die Sammelklage 
  ¬ Jury System - die Geschworenen im Zivilprozess 
   ¬ Anwaltsgebühren und Prozesskosten in den USA 
 
 
 

  BASISWISSEN PRODUKTHAFTUNG USA UND DEUTSCHLAND 
  ¬ Wann ist ein Produkt überhaupt fehlerhaft?  
   ¬ Konstruktions- und Entwicklungsfehler 
  ¬ Fabrikationsfehler / Instruktionsfehler  
  ¬ Produktbeobachtungsfehler 
  ¬ Sachschaden / Personenschaden / Vermögensschäden  
  ¬ Was ist vorhersehbar? 
  ¬ Vermeidung von Produkthaftungsrisiken durch  
      korrekte Produktdokumentation 
  ¬ Beweislast, Beweisrecht und Beweisführung in den USA 
 
 
 

15:40 bis  KAFFEE PAUSE 
16:00 Uhr   
 
 

16:00 bis REFORM DER MEDIZINPRODUKTHAFTUNG IN FRANKREICH 

18:00 Uhr 

 
   GERICHTSVERFAHREN IN DEN USA 
  ¬ Aufbau des Gerichtswesens 
  ¬ Anatomie eines Gerichtsverfahrens in den USA mit  
      Blick auf Produkthaftungsklagen 
  ¬ Discovery - Beweiserhebung im amerikanischen Zivilprozess 
  ¬ Jury Trial – Die Hauptverhandlung im Zivilprozess 
  ¬ Klagen gegen deutsche Firmen in den USA 
  ¬ Niederlassung in USA und US-Vertrieb 
  ¬ Vollstreckbarkeit von US-Urteilen in Deutschland 
 
 
 

18:00 bis  FINGERFOOD/AUSKLANG 
19:00 Uhr        ¬ Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch/zur fachlichen Diskussion 
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